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	 Fr, 6.6.	 19:30 Uhr	 Schürzen aus Feigenblättern und Röcke aus Fellen (1. Mose 3,1–21)	 M. Meyer

	 Sa, 7.6.	 9:45 Uhr	 Das Zelt der Begegnung mit Vorhof und Heiligtum 
			   (2. Mose 25,1–22; Psalm 100)	 M. Meyer

		  19:30 Uhr	 Israel-Vortrag: Israel und die Palästinenser –  
			   ist eine Zwei-Staaten-Lösung die Lösung?	 M. Meyer

	 So, 8.6.	 9:30 Uhr	 Die Bedeutung des Opferaltars in der Bibel  
			   (2. Mose 27,1–8; Hebräer 9,1–15)	 M. Meyer

		  19:30 Uhr	 Das Heiligtum und seine messianische Bedeutung 
			   (2. Mose 40,17–28; Offb. 4,1–11; Offb. 14,1–5)	 M. Meyer

	 Mo, 9.6.	 9:30 Uhr	 Der zerrissene Vorhang zum Allerheiligsten – Christus in uns 
			   (Matth. 27, 45-51;  Kolosser 1, 15-27)	 M. Meyer

		  19:30 Uhr	 Der Dienst des Geistes und seine größere Herrlichkeit	 K. Philipp

	 Di, 10.6.	 9:45 Uhr	 Die Herrlichkeit Gottes in der Wolken- und Feuersäule	 K. Philipp

		  19:30 Uhr	 Die Herrlichkeit Jesu auf dem „hohen Berg“	 K. Philipp

	 Mi, 11.6.	 9:45 Uhr	 Lass mich deine Herrlichkeit sehen!	 K. Philipp

										                   Änderungen vorbehalten!

BIBELTAGE ÜBER PFINGSTEN

Christus in der Stiftshütte

Fr, 6. – Mi, 11. Juni 2025

Gästehaus Bethel • Maisenbach 

mit Martin Meyer und Kurt Philipp

Jetzt anmelden unter www.zedakah.de/buchungsanfrage
Auch zu einzelnen Vorträgen oder als Tagesgäste sind Sie uns herzlich willkommen!

Kurt Philipp – Jahrgang 1949, seit 1978 verheiratet mit Elvira. 4 Kinder und 14 Enkelkinder. 
Nach neunjähriger Tätigkeit als Bankkaufmann 20 Jahre Missionar und Bibellehrer in Südame-
rika. Von 1995 bis 2018 Mitarbeiter (2002–2018 Leiter) im Bibel- und Erholungsheim Haus 
Felsengrund in Zavelstein. Seither im aktiven Ruhestand als freier Verkündiger, Seelsorger und 
Bibellehrer unterwegs.

Martin Meyer, geb. 1960; verheiratet mit Ruth, drei Kinder. Als Missionarskind in Japan geboren 
und aufgewachsen. Von 1985 bis 1998 Missionare in Japan. Nach der Rückkehr nach Deutsch-
land Reisesekretär für die Liebenzeller Mission; danach Gemeindepastor in einer deutschen 
Gemeinde; parallel dazu Aufbau einer Missionsarbeit unter Japanern in Europa. Seit 2012 
Mitarbeit im Werk Zedakah. Sein Christuszeugnis ist seither geprägt von zwei Schwerpunkten: 
Missionsdienst unter Japanern und Dienst der Liebe an Israel. Seit 2016 Vorsitzender des Vereins 
Zedakah e. V.


